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Ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest, 
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Weihnachten steht vor der Tür - 
und damit verbunden geht auch 
in wenigen Tagen das Jahr 2016 
zu Ende und ist wieder Geschich-
te. Es war ein sehr intensives und 
arbeitsreiches Jahr, wo wiederum 
zahlreiche Projekte umgesetzt 
werden konnten, bzw. sich in der 
Umsetzungsphase befinden. 

Abgeschlossen wurden die Arbeiten in der Volkschule 
Loipersdorf, in der der Innenhof neu gestaltet und 
überdacht wurde, diverse Sanierungen und Erhaltung der 
Gemeindestraßen in der KG Loipersdorf sowie in der KG 
Stein, Sanierung von Rutschungen, Ankauf eines Klein-
transporters für den Wirtschaftshof sowie eines Streu-
gerätes für den Winterdienst in der KG Stein, Errichtung 
eines Kinderspielplatzes in der KG Gillersdorf, Errichtung 
einer neuen Geh- und Radwegbrücke im Bereich des 
Brunnfeldbaches, Sanierung der Dorneggbrücke in der 
KG Stein und vieles mehr. 

Wie schon in der letzten Ausgabe berichtet, wird weiterhin 
fleißig an den Projekten Zu- und Umbau des Kindergar-
tens Loipersdorf sowie an der Errichtung einer Wasserauf-
bereitungsanlage für die öffentliche Wasserversorgung 
gearbeitet. Die Arbeiten verlaufen plangemäß nach den 
erstellten Bauzeitplänen. Beide Projekte werden im ersten 
Quartal 2017 fertig gestellt sein und können unmittelbar 
danach in Betrieb gehen. Detailliertere Informationen 
erhalten Sie in den nächsten Ausgaben dieser Zeitung. 

Die örtlichen Feuerwehren und Vereine haben mit ihren 
Veranstaltungen wiederum einen wesentlichen Anteil zum 
gesellschaftlichen Leben in unserer Gemeinde beigetragen, 
das mit dem „Neujahrgeigen“ des MV Therme Loipers-
dorf seinen Abschluss findet. 

Ich möchte mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, den Vereinen und den vielen freiwilligen Helfern be-
danken, die mitgeholfen haben, dass wir diese zahlreichen 
Aktivitäten gemeinsam umsetzen konnten. 

Neben diversen kleineren Infrastrukturverbesserungen wie 
Sanierung von Gemeindestraßen, Infrastrukturverbes-
serungen im Bereich der Volksschule, Aufschließung 
Volksschulsiedlung Stein, Infrastrukturverbesserungen im 
Bereich der Sportanlage, ist die Gestaltung des Platzes 
im Bereich des ehemaligen Lehrerhauses in Verbindung 
mit der Gestaltung eines Kraft- bzw. Erlebnisweges zur 
Therme Loipersdorf für 2017 vorgesehen. 

Abschließend wünsche ich Ihnen namens des Redak-
tionsteams, der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, 
Gemeindebediensteten sowie auch persönlich ein frohes 
und friedvolles Weihnachtsfest, viel Glück und Erfolg, aber 
vor allem Gesundheit und ein gutes erfolgreiches Mitei-
nander für das Jahr 2017. 

Ihr Bürgermeister

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!
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Rückblick 2016
Schäden an öffentlichen Straßen und Wegen
Wir ersuchen unsere Landwirte zum wiederholten 
Male auf die Beschaffenheit der öffentlichen 
Straßen und Wege zu achten. Immer wieder muss 
festgestellt werden, dass Grenzen zu öffentlichen 
Flächen überpflügt und dadurch Bankette und 
Gräben beschädigt werden. In diesem Zusam-
menhang möchten wir auch darauf hinweisen, 
dass verschmutzte Fahrbahnen umgehend zu 
reinigen sind. Weiters werden durch die großen 
landwirtschaftlichen Geräte Auffahrten auf Ge-
meindestraßen immer wieder in Mitleidenschaft 
gezogen. Die im Herbst entstandenen Schäden 
wurden von der Gemeinde teilweise bereits 
behoben, bzw. werden im Frühjahr 2017 wieder 
hergerichtet. Vereinbart und beschlossen wur-
de, dass diese finanziellen Aufwendungen im 
Regresswege den Verursachern in Rechnung 
gestellt werden. 
Da viele Grenzsteine mutwillig von den Besit-
zern entsorgt wurden, wird die Baubezirksleitung 
Oststeiermark, Referat Flussbauamt, in der KG 
Dietersdorf und Gillersdorf entlang der Rittschein 
das öffentliche Gut neu vermessen und wieder 
mit Grenzsteinen versehen. Auch diese Kosten 
werden den Grundbesitzern vorgeschrieben. Vor 
Beginn dieser Sanierungsmaßnahmen werden 
die betroffenen Grundstückseigentümer, sowie 
die Landwirte von Seiten der Baubezirksleitung 
Oststeiermark bzw. von der Gemeinde Loipers-
dorf ein Informationsschreiben erhalten. 

Sanierungen von Gemeindestraßen 
Auch im heurigen Jahr wurden wiederum eini-
ge Abschnitte von Gemeindewegen auf Grund 
der miserablen Straßenverhältnisse saniert 
und mit einer neuen Asphaltdecke überzogen, 
sodass die Verkehrssicherheit wiedergegeben 
und gewährleistet ist. Saniert wurde einerseits 
der Sonnleitenweg beginnend von der Abzwei-
gung der Landesstraße auf Höhe des Betriebes 
Thermenstadl bis zum Haus Peter Pommer und 
andererseits der Henndorfweg beginnend von 
der Abzweigung der Landesstraße auf Höhe des 
Hotels „Das Sonnreich“ bis zur Gemeindegrenze 
auf Höhe des „Kuschelhotels“. 
Im Bereich der Siedlungsstraße auf Höhe des 
Anwesens der Familie Manuel Sorger wurde im 
Kreuzungsbereich die Gemeindestraße entspre-
chend verbreitert, sodass auch dieser Kurven-
bereich von größeren Fahrzeugen problemlos be-
fahren werden kann. Neu angelegt und errichtet 
wurden die Gemeindewege einerseits beginnend 
von der ehemaligen Volksschule Stein bis zum 
Haus Perner sowie der Gemeindeweg beginnend 
nach dem Haus Zieger bis nach dem Haus Pendl. 
Diese beiden Wege wurden in Schotterbauweise 
ausgeführt. Weiters wurden im Laufe des Jahres 
auf diversen Gemeindestraßen Schlaglöcher und 
Setzungen saniert, sowie Bankette auf einer 
Länge von ca. 20 km erneuert und wiederher-
gestellt. Gekostet haben die vorhin erwähnten 
Maßnahmen ca. 110.000 Euro.

Der Gemeinderat der Gemeinde Loipersdorf hat 
Mag. Dr. Franz Timischl (Mitarbeit: Franz Gether) 
mit der Erstellung der Ortschronik Stein mit dem 
Häuserbuch sowie der Ergänzung bzw. Aktualisie-
rung der Ortschronik Loipersdorf (von 2006 – 2017) 
beauftragt. Die Arbeiten sollen 2018 abgeschlossen 
sein. Sollten Fotos, persönliche Erinnerungen oder 
Presseartikel vorhanden sein, die dazu beitragen 
können, die Forschungsarbeit zu unterstützen, 
so ersuchen wir darum, diese zur Verfügung zu 

stellen. Besonders werden Vereinsmitglieder und 
Funktionäre gebeten, alle für den Verein oder die 
Allgemeinheit interessante Unterlagen wie Fotos 
(alte und neue), Schriftstücke usw. zur Verfügung 
zu stellen, um ein möglichst umfassendes Bild 
des Ortes, seiner Bewohner und seiner Vereine zu 
erhalten. Die Unterlagen werden eingescannt und 
unbeschädigt umgehend zurückgegeben. Kann je-
mand als „Zeitzeuge“ Erwähnenswertes beisteuern, 
so ist auch dies sehr hilfreich. 

Ortschronik Stein und Ergänzung der Ortschronik Loipersdorf

Eine Ortschronik kann nur so gut und interessant 
sein wie die Unterlagen, die ihr zugrunde liegen!!!

Kontaktadresse: Dr. Franz Timischl: (franz.timischl@chello.at oder 0664/1834987) 
Franz Gether: Tel. 0664 2777854, E-Mail: franz.gether52@gmail.com

Gemeindeamt Loipersdorf: (gemeinde@loipersdorf.at oder 03382/8225). 
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Kinderspielplatz in Gillersdorf

Brunnfeldbachbrücke

Rutschungen - Sanierung von Gemeindewegen
Hervorgerufen durch starke Regenfälle ist es 
zu Rutschungen bzw. Setzungen im Teilbereich 
des Birkenweges sowie des Ringgrabenweges 
gekommen. Diesbezüglich in Mitleidenschaft 
gezogen wurden auch die Gemeindewege von 
Haus Matzl bis Haus Kohl sowie Teilbereiche 
des Stieglitzweges in der KG Stein. Die vorhin 
erwähnten Wege wurden entsprechend saniert 
und mit einer neuen Asphaltdecke überzogen. 
Aufgrund von Unterschwemmungen von tra-
genden Teilen musste die „Dorneggbrücke“ 
entsprechend saniert werden. Diese Arbeiten 
wurden von der Baubezirksleitung Oststeiermark, 
Referat Wasserbau, durchgeführt. Für diese 
getätigten Maßnahmen musste die Gemeinde 
insgesamt 62.000 Euro bereitstellen. Von Sei-
ten des Landes (Katastrophenfond) wurde der 
Gemeinde ein Kostenzuschuss für die getätigten 
Maßnahmen zugesagt. 

Kinderspielplatz Gillersdorf
Aufgrund eines Gemeinderatsbeschlusses wur-
de im Bereich des ehemaligen Badeteiches ein 
neuer Kinderspielplatz errichtet. Der Ankauf der 
Spielgeräte und die dafür notwendigen Arbeiten 
verursachten Kosten in der Höhe von
25.000 Euro.

Geh- und Radwegbrücke – Sanierung 
Die beim Bau des Geh- und Radweges vom Ort 
bis zur Therme errichtete Holzbrückenkonstruk-
tion im Bereich des Brunnfeldbaches musste 
komplett neu errichtet werden. In diesem Bereich 
wurde das Bachbett mit Wurfsteinen befestigt, 
auf welcher die Tragkonstruktion aufgelegt wurde. 

Die Brücke wurde wiederum in Holzbauweise mit 
einem entsprechenden Geländer ausgeführt. 
Die dafür notwendigen Arbeiten wurden von 
Seiten der Baubezirksleitung Oststeiermark, 
Referat Wasserbau, in Zusammenarbeit mit den 
einheimischen Firmen durchgeführt. Von Seiten 
der Gemeinde mussten dafür 28.000 Euro be-
reitgestellt werden. Auch für diese getätigten 
Arbeiten wurden der Gemeinde Fördermittel vom 
Katastrophenfond zugesichert.

Weihnachtsdekoration
Seit einigen Tagen erstrahlen in der Gemeinde 
Loipersdorf handgefertigte Laternen, um auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen. Es ist angedacht, 
diese weihnachtliche Zierde in den nächsten 
Jahren auch auf die anderen Katastralgemeinden 
auszudehnen.

A - 8 2 8 0 F Ü R S T E N F E L D , L o i p e r s d o r f e r s t r a ß e 7
T e l . 0 3 3 8 2 / 5 2 8 0 9 F a x D w 1 3
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Ankauf von Kommunalgeräten
Aufgrund dessen, dass der Streudienst in der KG 
Stein, welcher seit Jahren von der ehemaligen 
Gemeinde Übersbach bzw. der Stadtgemeinde 
Fürstenfeld betrieben wurde und nun nicht mehr 
durchgeführt wird, war es notwendig ein neues 
Streugerät anzukaufen. Das neu angekaufte 
Streugerät (2-Kammernsystem Salz und Schotter) 
der Marke Hydrac kommt in der KG Stein für den 
Winterdienst zum Einsatz. Ab sofort werden diese 
Arbeiten von Franki Siegl in der KG Stein durch-
geführt. Das Streugerät, welches in Edelstahlbau-
weise ausgeführt ist, kostete 17.000 Euro.

Um den Anforderungen der neuen größeren Ge-
meinde gerecht zu werden, war es notwendig einen 
Kleintransporter für die diversen anfallenden 
Arbeiten im Bereich des Wirtschaftshofes anzu-
kaufen - Kostenpunkt 12.500 Euro. Für den Ankauf 
dieser Fahrzeuge wurden von Landeshauptmann 
Schützenhöfer Bedarfszuweisungsmittel zugesi-
chert. 

Volksschule Loipersdorf -
Infrastrukturverbesserungen
Im Bereich der Volkschule Loipersdorf wurde 
der Innenhof mit einer Stahl-Glaskonstruktion 
überdacht. Des Weiteren wurde der Innenhof 
mit Pflastersteinen neu gestaltet, sowie die 
Fassaden mit einem neuen Anstrich versehen. 
Mit diesen Maßnahmen wurde erreicht, dass so-
wohl die Schulkinder als auch Besucher diverser 
Veranstaltungen im Mehrzwecksaal bei Schlecht-
wetter (Regen und Schnee) sich im Außenbereich 
bewegen können. Die Schülerinnen und Schüler 
sind von diesen Maßnahmen begeistert und in 
den einzelnen Pausen ist der neugestaltete In-
nenhof stark frequentiert. Für das neue Schuljahr 
wurde auch eine Klasse mit neuen Schulmöbeln 
(Tisch und Sessel) ausgestattet. Dadurch konn-
ten die alten Schulmöbel von der ehemaligen 
Volksschule Stein entsorgt werden. Für diese 
vorhin erwähnten Maßnahmen wurden insgesamt 
110.000 Euro aufgewendet und dafür Bedarfs-
zuweisungen von Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer zugesichert.

Bürgermeister Herbert Spirk, Alfred Fuchs, Günter Jaindl, Gernot Mild und Johann Weber

Planung   -   Bauawicklung   -    Projektsteuerung

Ballhausgasse 1. 8010 Graz      T. 0316 - 22 83 47

Mail: office@hammerl-architektur.at    
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MÜLLABFUHRTERMINE LOIPERSDORF 2017
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MÜLLABFUHRTERMINE STEIN 2017

Winterdienst – Räumpflicht!
1. Es schneit in der Nacht, gut einen halben Meter. Muss ich 
mich als Haus- bzw. Grundeigentümer darum kümmern? 
JA, und zwar von Gesetzes wegen. Laut Straßenverkehrsord-
nung § 93 sind entlang einer Liegenschaft (Haus, Grund, 
etc.) alle Gehsteige und Gehwege vom Schnee zu räumen 
und zu bestreuen. 

2. Bei uns gibt es keine Gehsteige. Erspar ich mir das 
Schaufeln? NEIN – wenn keine Gehsteige oder Gehwege 
vorhanden  sind, gilt: Ein Meter vom Straßenrand ist zu 
säubern und zu bestreuen. 

3. Ich habe einen Full-Time-Job, also keine Zeit für Win-
terdienst? Die Schneeräumung und Streuung muss auf 
alle Fälle zwischen 6 und 22 Uhr erfolgen, egal durch wen. 
Bei Nichträumung haftet der Eigentümer.

4. Wofür hafte ich? Es können Schadenersatzansprüche 
sowie Forderungen nach Schmerzensgeld, Heilungskosten 
etc. entstehen. Im schlimmsten Fall drohen sogar strafrecht-
liche Konsequenzen. 

5. Ich habe einen Hausbesorger bzw. eine Schneeräu-

mungsfirma mit diesen Arbeiten beauftragt. Ich trage also 
keine Verantwortung dafür? FALSCH – die Beauftragung 
Dritter alleine entlastet nicht. Diese müssen vertraglich 
genau an die Gesetzesbestimmungen gebunden sein. Eine 
Firma, die gelegentlich kommt, ist da zu wenig. 

6. Wenn ich geschaufelt habe, gestreut und Dachlawinen 
entfernt habe, ist die Sache also erledigt? Nicht immer. 
Streusalz und Splitt gelten nach dem Winter als Verunrei-
nigung und müssen wieder beseitigt werden.

7. Schadenersatzforderungen? Klären Sie mit Ihrer Versi-
cherung den Umfang ihres Versicherungsschutzes und die 
dafür maßgebenden Voraussetzungen.

PS.: Wir möchten alle betroffenen Haus- und Grund-
besitzer darauf aufmerksam machen, dass die von 
der Gemeinde mit dem Schneepflug durchgeführte 
Räumung und Streuung nur eine Hilfestellung ist und 
sie, als Haus- und Grundbesitzer, nicht von der gesetz-
lichen Verpflichtung befreit. Unsere Gemeindearbeiter, 
die mit der Schneeräumung beauftragt sind, werden 
ihr Möglichstes tun, um sie zufrieden zu stellen.
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Beim heurigen Adventbeginn wurden die Lich-
ter des Christbaumes erstmals durch Pfarrer 
Mag. Alois Schlemmer feierlich entzündet. 
Bgm. Herbert Spirk konnte zu der durch den 
Kulturausschuss Loipersdorf perfekt organi-
sierten Veranstaltung zahlreiche Besucher 
begrüßen. Die Kindergartenkinder sorgten mit 
Liedern und Gedichten für feierliche Stimmung, 
welche durch das Quintett des Musikvereines 
umrahmt wurde. Zum leiblichen Wohl trug die 
Bewirtung der Frauenbewegung Loipersdorf 
bei und animierte die Gäste zum Verweilen auf 
dem Loipersdorfer Dorfplatz.

Adventbeginn

Pfarrer Mag. Alois Schlemmer mit den Kindergartenkindern

Mit ihrem roten Klavier und ihren 
beiden Wichteln im Gepäck war die 
südsteirische Liedermacherin BettyO 
zu Gast im Pfarrheim Loipersdorf. 
Die ehemalige Musical-Darstellerin 
Bettina Oswald wechselte nach 
langjährigen Theater-Engagements 
vom Raimundtheater Wien bis zum 
Operettenhaus Hamburg nun auf die 
Kleinkunstbühnen, wo sie an Herz- 
und Lachmuskeln rührt, Groß- und 
Kleinhirne mit textlicher Höchstge-
schwindigkeit strapaziert und dabei 
selbst in die Tastatur haut. Gewohnt 
beschwinglich, aber auch der Jah-
reszeit entsprechend besinnlich, ent-
führten uns Betty  und ihre Begleiter 
in die Zeit um Weihnachten und den 
Jahreswechsel. Ein humorvoller und berührender, aber auch kritischer Abend, bei dem die Besucherinnen und 
Besucher nach mehr als einer Zugabe verlangten. Unter den begeisterten Besuchern konnte Kulturreferent 
Dietmar Fuchs neben vielen auswärtigen Gästen auch Bürgermeister Herbert Spirk begrüßen.

Weihnachtswichteln mit BettyO

BettyO mit ihrem Team und Johann Gollowitsch (hinten) sowie Bgm. Herbert Spirk und
Kulturausschussobmann Mag. (FH) Dietmar Fuchs (rechts)

Fr. 24.02.2017 – 19:30 Uhr
Pfarrheim Loipersdorf

Kabarett von und mit 
Stefan Schandor

Karten im Gemeindeamt und online unter 
www.gemeinde.loipersdorf.at

Fr. 17.02.2017 - 19:30 Uhr
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Anfang Dezember wurde unserem Ehrenbrandrat Josef 
Pfingstl vom Bezirksstellenleiter Dir. Michael Gruber 
vom Roten Kreuz das Verdienstzeichen des Landes-
verbandes Steiermark in Gold verliehen. „Ein Mensch 
auf den man sich verlassen kann, ein Freund, der uns 
seit Jahren unterstützt und als fleißiger Helfer die Arbeit 
des Roten Kreuzes fördert“, würdigte der Rotkreuz-Chef 
seine Leistung. Überreicht wurde das Verdienstkreuz im 
Rahmen der Weihnachtsfeier des Bezirksverbandes Für-
stenfeld, zu der wir die Mitarbeiter und Helfer des Roten 
Kreuz dieses Jahr in Loipersdorf begrüßen konnten.

Josef Pfingstl – Verdienstzeichen in Gold vom Roten Kreuz

Bezirksgeschäftsführer Martin Reich, Mag. Dietmar Fuchs, EBR Josef Pfingstl 
und Bezirksstellenleiter Direktor Michael Gruber

In den letzten Wochen wurde wiederum an treue 
Gäste, die ihren Aufenthalt bei Zimmervermietern in 
der Gemeinde Loipersdorf verbrachten, durch Bgm. 
Herbert Spirk im Namen des Tourismusverbandes 
und als Eigentümervertreter namens der Therme 
Loipersdorf, der Dank ausgesprochen. Als Anerken-
nung für 20-jährige Treue zum Gästehaus Dornfeld 
wurden die Familien Marianne und Günther Wimmer 
sowie Elisabeth und Mathias Schwaighofer geehrt 
und Geschenke überreicht. Ebenfalls darf sich Mar-
gareta Eggers über die 25-jährige Treue von Familie 
Hedwig und Anton Hain zu ihrem Gästehaus freuen. 
Als Dankeschön überreicht Bgm. Herbert Spirk an 
Familie Hain ebenfalls Geschenke. Der Bürgermei-
ster brachte seine Hoffnung zum Ausdruck, dass 
die Gäste auch weiterhin ihren Urlaub in der Region 
Loipersdorf in ihren angestammten Gästehäusern 
verbringen mögen.

Gästeehrungen

Bgm. Herbert Spirk mit Hedwig und Anton Hain sowie Margareta Eggers

Marianne und Günther Wimmer, Bgm. Herbert Spirk, Anneliese Dornfeld, 
Elisabeth und Mathias Schwaighofer

Brot HendlWürstel

ALLERLEI-SCHNAPSEN 
der ÖVP Loipersdorf

Im GH JANDL
Sa 04. März 2017 ab 17.00 Uhr

So 05. März 2017
von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kartenpreis € 4.-
großes  SCHÄTZSPIEL

ACHTUNG
Der Wirtschaftshof der Gemeinde Loipersdorf 
ist in der Zeit vom

24. Dezember 2016
bis einschließlich
08. Jänner 2017
geschlossen. 

In dringenden Fällen ist ständig ein Mitarbeiter 
unter der Tel. Nr.: 03382 / 8666 bzw. unter
0664 / 533 56 67 erreichbar.
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Nach der Neuübernahme des Thermenheurigen durch die 
Familie Kropf fand am 8. Oktober 2016 ein überaus gut 
besuchter Bockbieranstich statt. Zahlreiche Prominenz aus 
der Steiermark und dem benachbarten Burgenland tummel-
te sich in den Räumlichkeiten und machten dem Ehepaar 
Kropf ihre Aufwartung. Gut gelaunt wurde bis in die frühen 
Morgenstunden geschunkelt und gefeiert.

Josef Kropf, Bgm. Herbert Spirk, Bgm. Willi Thomas, BH Dr. Dr. Gerhard Prem und
LAbg. Vzbgm. Bernhard Hirzy

Bockbieranstich beim Thermenheuriger Kropf

Bgm. Herbert Spirk beim Bockbieranstich

Altenmarkt 180a  8280 Fürstenfeld  03382/52371 -0
www.arnold-gmbh.at office@arnold-gmbh.at

Altenmarkt 180a  8280 Fürstenfeld  03382/52371 -0
www.arnold-gmbh.at office@arnold-gmbh.at

Altenmarkt 180a  8280 Fürstenfeld  03382/52371 -0
www.arnold-gmbh.at office@arnold-gmbh.at
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Kerstin Fuchs aus Stein hat drei Jahre 
berufsbegleitend Bank- und Versiche-
rungswirtschaft auf der FH Joanneum 
in Graz studiert und im Juli 2016 
ihren Abschluss „Bachelor of Arts in 
Business (BA)“ absolviert.

Die ÖVP Loipersdorf
gratuliert sehr herzlich.

Die Familie und die 
Freunde gratulieren 
Mag. Dr. Silvia Un-
ger zu ihrem erfolg-
reichen Studienab-
schluss und danken 
für die Einladung zur 
Promotionsfeier! 

Den Glückwünschen schließt sich die
ÖVP Loipersdorf sehr herzlich an.

Graduierung

Promotion



                   

Architekturplanung 
(Entwurf/Einreichung/Ausführungsplanung)

Vermessen mittels 3D-Lasertechnik 

(urkundentaugliches Bestandsaufmaß), 

Bestandspläne, bauphysikalische Berechnungen 
(Energieausweise, Bauphysiken als Grundlage zur 

Einreichung).

Garten- und Landschaftsgestaltungen 

(Entwurf, Ausführungsplanung)

Die Projekte reichen von Einfamilienhäusern, Gärten, 
Geschäftsbauten, Wohnanlagen, Revitalisierungen, 

Möbelplanungen bis zum Industriebau.

Termine nur nach Vereinbarung.

Architekt Dipl.-Ing. Harald Vavrovsky 
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker

Filiale: 8282 Loipersdorf bei Fürstenfeld 77
Tel.: 0676/9694415

E-Mail: atelier@vavrovsky.eu
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Therme Loipersdorf

Der Advent steht im Thermenresort Loipersdorf 
ganz im Zeichen von „Licht ins Dunkel“. Von 9. bis 
23. Dezember spenden die Therme Loipersdorf 
und die fünf Thermenhotels (Vier Jahreszeiten, 
Kowald, Leitner, Das Sonnreich und Stoiser) 1 Euro 
je Thermeneintritt bzw. Nächtigung für den guten 
Zweck. Auch die Einnahmen des Adventmarkts 
der Therme Loipersdorf flossen in den „Licht ins 
Dunkel“-Soforthilfefonds. Von 18. November bis 
17. Dezember konnten Besucher auch heuer wie-
der Glühwein, Punsch und selbst gebackene Kekse 
genießen, regionales Handwerk entdecken und sich 
bei einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm 
auf das Weihnachtsfest einstimmen!

Vorteilskarte der Therme Loipersdorf
Einwohner der Eigentümergemeinden der Therme 
Loipersdorf genießen mit der Vorteilskarte ganzjährig 
den vergünstigten Eintrittspreis in die Lebensther-
me. Erwachsene, Jugendliche und Kinder, die ihren 
Hauptwohnsitz in Loipersdorf bzw. Fürstenfeld, Ilz, 
Großwilfersdorf, Söchau, Unterlamm oder Jennersdorf 
gemeldet haben, erhalten am Gemeindeamt kostenlos 
ihre Vorteilskarte. Alles, was man dazu benötigt, ist ein 
Passfoto, das auf die Vorteilskarte geklebt wird. Gegen 
Vorlage der Vorteilskarte erhält man an den Kassen 
der Therme Loipersdorf folgende Ermäßigungen: – 30 
% auf den Tages- oder Abendtarif in die Lebenstherme 
von 1. Oktober bis 30. April, – 50 % auf den Tages- oder 

Abendtarif in die Lebenstherme von 1. Mai bis 30. 
September. Viel Freude beim LOSLASSEN, ERLEBEN 
und STÄRKEN.

Adventmarkt à la Loipersdorf

Geschenksideen
Der Loipersdorfer Gemeindegutschein ist ein, von der Bevölkerung 
gut angenommener Geschenksartikel. Mit dem Gutschein versucht 
die Gemeinde bzw. vor allem jene Kunden, die diesen erwerben, das 
Bewusstsein für den Einkauf im Ort zu schaffen und somit einen Beitrag 
zur Sicherung der heimischen Wirtschaft und Arbeitsplatzsicherung zu 
leisten.

Den Gutschein können Sie in der 
Raiba Loipersdorf und im Gemein-
deamt erwerben.
Ein Ideales Weihnachtsgeschenk!

Loipersdorf Chronik
Ein wunderschönes Buch über Loipersdorf –
sollte in keinem Haushalt fehlen!

Erhältich im
Gemeindeamt 
zum Preis 

von € 38,--
10 €

10 €

10 €

GEMEINDE-GUTSCHEIN Loipersdorf im Wert von zehn Euro
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Straßenbankett Sanierung

Video unter www.dw-tech.at
DW Tech GmbH • 8224 Kaindorf 186/1 • M: 0664 - 949 77 23 • office@dw-tech.at • www.dw-tech.at

Bankett-Sanierung
mit Bindemittel

Effizienter Einbau
ohne Stehzeiten

Verdichtung mit
50 Kilonewton1 2 3

vor kurzem

erfolgreich saniert:

Brunnfeldweg

in Loipersdorf

wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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Inspektor Gernot Hölblinger
Tel. 0676-431 98 40
Hauptplatz 16, 8280 Fürstenfeld
gernot.hoelblinger@grawe.at

www.grawe.at

 IHR GRAWE
 KUNDENBERATER:

Die Versicherung auf Ihrer Seite.
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Kindergarten Loipersdorf

Rotwildbesichtigung bei Jonas zu Hause
Jonas‘ Mama hat uns eingeladen das Rotwild zu be-
sichtigen. Sehr gerne sind wir dieser Einladung gefolgt. 
Mit dem Kindergartenbus machten wir uns auf den 
Weg. Dort angekommen wurden wir herzlich von Jonas, 
seiner Mama, sowie auch seiner Oma begrüßt. Wir 
marschierten in den Wald, in welchem die Wildtiere zu 
Hause sind. Die Kinder beobachteten die Tiere. Nach 

einiger Zeit gingen wir wieder zurück. Dort lockte die 
Mama von Jonas das Wild mit Futter vom Wald herun-
ter bis nahe zum Haus. Jetzt konnten wir die Tiere so 
richtig aus nächster Nähe beobachten. Faszinierend wie 
groß und schön sie sind. Im Anschluss durften wir uns 
noch im Speiseraum mit Würsteln und Saft stärken.
Ein großes Dankeschön an Familie Sorger/Brandl für 
die Einladung und diesen tollen Vormittag. 

Geburtstage feiern
Geburtstage sind etwas ganz besonderes und darum 
feiern wir sie in unserer Gemeinschaft mit jedem Kind. 
Das Geburtstagskind sitzt in einer schön hergerichteten 
Mitte. Die Kinder legen für das Geburtstagskind ein 
Legebild. Danach wird es mit einem Lied geehrt und 
darf im Anschluss die Schatzkiste suchen, in der sich 
die Geschenke befinden. Auf einer großen Tafel darf es 
sich zwei Freunde aussuchen, die neben ihm sitzen. 
Danach wird die Jause, die von den Eltern des Geburts-
tagskindes für die gesamte Gruppe gebracht wird, ver-
speist. Die Kinder freuen sich sehr, wenn es an diesem 
Tag auch eine Torte oder einen Geburtstagskuchen gibt. 
Zum Schluss darf das Geburtstagskind noch die Kerzen 
auspusten, die genau in der Anzahl der Jahre wie alt es 
nun geworden ist, auf der Tafel aufgestellt wurden.
Mit vielen schönen Eindrücken und Erinnerungen ver-
bringt so jedes Kind bei uns seinen großen Tag.

In unserem Kindergarten ist was los.....
Wir haben bis jetzt viel gemacht und erlebt: 
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Ich gehe mit meiner Laterne…

Auch in diesem Jahr feierten wir wieder ein tolles 
Laternenfest. Wochen zuvor lernten und übten 
die Kinder täglich Lieder, Gedichte, Tänze und das 
Martinsspiel ein. Am 11.11. war es dann endlich 
soweit. Nach einem kleinen Laternenumzug ver-
sammelten wir uns im neu überdachten Schulhof 
der Volkschule Loipersdorf. Ein Dankeschön an 
Direktorin Margit Herbsthofer sowie Bürgermei-
ster Herbert Spirk, die uns diese Location wegen 
Regenwetter zur Verfügung stellten.
Pfarrer Mag. Alois Schlemmer begleitete unser 
Fest. Auch hierfür bedanken wir uns nochmal 
recht herzlich. Nach der gelungenen Aufführung 
bekamen die Kinder von Bürgermeister Herbert 
Spirk Sackerln mit kleinen Naschereien ge-
schenkt. Die Kinder sagen Danke. Danach ging 
es ins Pfarrheim Loipersdorf, wo Eltern, Verwand-
te und Bekannte mit ihren Kindern, bei Speis und 
Trank in gemütlicher Runde, das Laternenfest 
ausklingen lassen konnten. Auf diesem Wege 
möchten wir noch einmal Danke sagen, für alle 
helfenden Hände jeder Art. Ohne eure Hilfe würde 
so ein schönes Fest nicht stattfinden können.

Was war da noch alles?
•	 Es wurde viel getanzt und gesungen.
•	 Zähne geputzt mit der “Zahnputztante“
•	 Erntedank gefeiert
•	 Wir haben gebastelt und gemalt.
•	 Erleben die tägliche Obst- und
	 Gemüsejause.
•	 Die Schulanfänger haben ein Theater
	 besucht.
•	 Wir haben Spaziergänge gemacht.
•	 Freundschaften wurden geschlossen
•	 Wir sind eine Gemeinschaft geworden.
•	 Wir gehören zusammen!

Bilder sagen mehr als 1000 Worte…

Zähne putzen mit Sabine (Zahnprophylaxe)

Beim Theater Hotzenplotz

Freundschaften schlagen ihre Wurzeln im Kindergarten

Erntedanktafel
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Volksschule 
Loipersdorf hat bereits 73 zertifizierte 
„Energieschlaumeier“!
Wie in den vergangenen Jahren hat der Landes-
Energieversorger Energie Steiermark unseren 
Schülerinnen und Schülern an der Volksschule die 
Ausbildung zum „Energieschlaumeier®“ ermög-
licht. Im Oktober 2016 wurde das Projekt „Kids 
meet Energy ®“ wieder an unserer Volksschule 
erfolgreich durchgeführt. Als umweltbewusstes 
Unternehmen ist es der Energie Steiermark ein 
besonderes Anliegen auch unsere steirische Ju-
gend als Gestalter der Zukunft in Richtung energie- 
und umweltbewusstes Handeln zu sensibilisieren. 
Mit dem preisgekrönten Energieschulungsprojekt 
gelang es wiederum eindrucksvoll unseren Volks-
schulkindern auf spielerischer Weise und mit 
vielen Experimenten den sinnvollen, umweltbe-
wussten Umgang mit Energie näher zu bringen.
Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse 
setzten sich im Zuge der Ausbildung zum En-
ergieschlaumeier mit der Energieeffizienz von 
Haushaltsgeräten, dem sparsamen Einsatz von 
elektrischer Energie, dem richtigen Handeln bei 
der Vermeidung von unnötigem Bereitschafts-
verbrauch (Stand-by) bei Elektrogeräten schlau 
auseinander. Durch die vom Projektentwickler 
Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl erfundene „Wäh-

rung“ für Energieschlaumeier, die „Eiskugelein-
heiten“, konnten die Kinder Einsparungen noch 
besser verstehen. An zwei Projekttagen konnte 
mit weltweit einzigartigen Experimentierboards, 
messtechnischen Experimenten und   innovativen 
Lehrmethoden Energieeinsparmöglichkeiten, aber 
auch über die zukünftigen Entwicklungen in der 
Beleuchtungstechnik eindrucksvoll „begreifbar“ 
gemacht werden. Ein spezielles Erlebnis war das 
Forschen mit den Lego-Experimentierboards. Hier 
konnten die Kids lernen welche Materialien Strom 
leiten und welche nicht und erforschen wie man 
mit RGB-LED Lichtfarben „mischen“ kann. Zudem 
wurden interessante Versuche mit Photovoltaik-
modulen durchgeführt, bei denen die Kinder sogar 
die Sonnenenergie hören konnten!  

Wiederum krönender Abschluss des Projektes 
war die Übergabe der begehrten Zertifikate an 
die 21 hochmotivierten Energieschlaumeier durch 
Bürgermeister Herbert Spirk, Direktorin Margit 
Herbsthofer, Klassenlehrerin Dipl.-Päd. Barbara 
Schefer, Franz Pfeifer von Energie Steiermark und 
dem  Vortragenden Akademischer Freizeitpäd. 
Robert Wenig. Mit großem Stolz und viel Freude 
zeigten die Schülerinnen und Schüler beim Erin-
nerungsfoto ihre wertvollen Energieschlaumeier-
Zertifikate.

Geschenksideen 
Kochbuch Teil 1 

und Teil 2

Die Kochbücher sind 
erhältlich im Gemein-

deamt und im Kaufhaus 
Nah und Frisch.



Seite 1798. Ausgabe - Dezember 2016

Mein erstes Smartphone sicher nutzen
Um einen sicheren Umgang mit Internet und Handy 
kennenzulernen, gastierte IT-Experte Klaus Stras-
segger in der VS Loipersdorf. Die Kinder erfuhren, 
worauf es im Umgang mit Handy und Internet 
ankommt und wie wichtig es ist, mit den Eltern 
über Erfahrungen im Internet offen zu sprechen. 
Die Schüler waren fasziniert, aber zugleich auch 
total überrascht von den riesigen Auswirkungen 
kleiner unüberlegter Schritte im Netz. Sie arbeiteten 
begeistert mit und stellten viele Fragen. Tipps zu 
Facebook, Google+, Twitter und Co, alles über 
Internet-Abzockfallen & Datenmissbrauch im Inter-
net standen beim Vortrag für interessierte Eltern 
auf dem Programm. Ein Danke an den Elternverein 
der VS Loipersdorf, der diese Vorträge finanzierte!

Vorlesefest an der VS-Loipersdorf
Das Vorlesefest ist eine Initiative, die Begeisterung 
für Bücher, das Lesen und Vorlesen spielerisch 
fördern will. Vorlesen soll wieder in den Fokus von 
Familienalltag und Freizeit- sowie Schulpädagogik 
gerückt werden, um so langfristige Bildungs- und 
Entwicklungschancen zu stärken. Denn Vorlesen 
macht Spaß, beflügelt die Fantasie und stärkt 
Sprach- und Sozialkompetenz der Kinder. Unter 
dem Motto „Wir feiern die Fantasie“ haben am 
18. November 2016 österreichweit an über 100 
Veranstaltungsorten Autorinnen und Autoren, Pro-
minente und Vorlesepatinnen und -paten Kindern 
vorgelesen. Studien zeigen, dass Kinder, denen 
vorgelesen wird, fröhlicher, kreativer, empathischer 
und stärkere Persönlichkeiten sind. Wir haben 
für unsere Kinder Frieda Krankenedel von der 
Buchhandlung Buchner eingeladen. Sie hat die 
SchülerInnen der einzelnen Klassen über die Ent-
stehung eines Buches informiert und anschließend 
sehr ausdrucksstark und einfühlsam neue Bücher 
vorgelesen. Die Schulkinder lauschten den span-
nenden Geschichten, haben interessiert mitgera-
ten und vom eigenen Leseverhalten berichtet. Im 
Anschluss an die tolle „Vorlesestunde“ erhielten 
alle ein kleines Geschenk in Form eines Buttons, 
eines Lesezeichens oder eines Schreibblocks. Es 
versteht sich von selbst, dass wir die vorgestellten 
Bücher natürlich gleich für unsere Schulbibliothek 
angekauft haben.

Lesen macht dich sicher
Wie auch in den letzten Jahren, so beteiligen sich 
unsere SchülerInnen auch heuer wieder am zwölf-
wöchigen klassenübergreifenden Projekt auf der 
Basis Leseerziehung in Kombination mit der Ver-
kehrserziehung. Durch vielfältige Leserätsel, die 
im Gangbereich der Schule jeweils zu Wochenbe-
ginn auf die Kinder warten, sollen die Lesefreude, 
das sinnerfassende Lesen und die Kommunika-
tion der Schüler und Schülerinnen untereinander 
gefördert werden. Die Lösungswörter notieren die 
Kinder auf einem eigenen „Lese-Sicherheitspass“. 
Durch selbständiges Erlesen des Textes und Aus-
tausch mit anderen sollen die Kinder miteinander 
Lösungsstrategien entwickeln und die Aufgaben-
stellungen möglichst ohne Hilfe von Erwachsenen 
bewältigen. Die gemeinsame Beratung fördert auf 
diese Weise auch Aspekte des sozialen Lernens 
und der Gedanke „Wir sind eine Gemeinschaft 
und zusammen schaffen wir alles!“ kann erfahren 
und erlebt werden. Aus einem Nebeneinander wird 
dadurch auch ein Miteinander.  

Feldweg 198 ∙ 8282 Loipersdorf

Danke an alle Freunde und 
Kunden für das Vertrauen in 
unser Unternehmen.
Frohe Weihnachten!
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Gut zu wissen, wo unser Essen herkommt!
Unter diesem Motto besuchte Elisabeth Hartin-
ger die Erstklassler am 14.Oktober 2016 zum 
Bäuerinnen-Aktionstag. Sie informierte die Kinder 
einfach und praxisnah über Arbeit und Tiere am 
Bauernhof. Dabei erfuhren die SchülerInnen, wie 
viel Anstrengung notwendig ist, um z.B. aus einem 
Getreidekorn Brot herzustellen.
Auf spielerische Art und Weise konnten die Mäd-
chen und Buben die mitgebrachten Lebensmittel 
nach Herkunft und Gütesiegel untersuchen und 
so einen Einblick über den Mehrwert regionaler 
Produkte erhalten. 
Zum Abschluss des Aktionstages bereitete Frau 
Hartinger mit den Kindern eine gesunde, schmack-
hafte Jause zu. Die bunten Brote, die die Kinder 
selbst mit gutem Gemüse und Nüssen dekorieren 
durften, verspeisten alle mit Genuss. Auch die 
köstlichen Apfel- und Traubensäfte wurden gerne 
getrunken und die saftigen Äpfel rasch verzehrt. 
Die Erstklassler bedankten sich bei Frau Hartinger 
herzlich für diesen tollen, informativen Vormittag, 
der viel zu rasch verging.
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FF Dietersdorf
Wissenstestprüfung des
Bereichsfeuerwehrverbandes Fürstenfeld
Im Feuerwehrhaus Hochenegg legten Jennifer 
Jaindl die Prüfung im Wissenstest-Spiel in Silber 
und Mathias Jaindl die Wissenstestprüfung in 
Gold ab. Unsere beiden Quereinsteiger Alexan-
der Struger und Philipp Siegl legten die Wis-
senstest-Prüfung in Bronze, Silber und Gold ab.

Alexander Struger, Philipp Siegl, Mathias und Jennifer Jaindl

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest  

und ein glücklic
hes,

erfolgreiches neue
s Jahr 

wünscht Ihnen 
 

Ihr Harmtodt-T
eam.

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest  

und ein glücklic
hes,

erfolgreiches neue
s Jahr 

wünscht Ihnen 

Ihr Harmtodt-T
eam.

8362 Söchau 35 
Tel.  0 33 87 - 26 87-0, Fax DW 5

office@harmtodt.at
www.harmtodt.at
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FF Gillersdorf

Alarmierung: 29. Oktober 2016, gestaffelt ab
14 Uhr 11, Einsatzende: 16 Uhr 10
Teilnehmende Feuerwehren: Loipersdorf, Dieters-
dorf, Stein, Söchau, Übersbach, Gillersdorf mit 
insgesamt 55 Feuerwehrkameraden/innen.
Fuhrpark: 10 verschiedene Einsatzfahrzeuge

Einsatzleiter:	 HBI Anton Reisinger
Lagerkommandant:	 OBI Johannes Eder
Übungsbeobachter:	 ABI Gerald Freitag
	 ABI Gerald Derkitsch
 	 EBR Pepi Pfingstl

Übungsannahme mit 3 verschiedenen Stationen:

1.	 Station: Verkehrsunfall von Traktor und Pkw 
	 mit eingeklemmten Personen

2.	 Station: Bergung von verletzter Person vom 
	 Hochsilo

3.	 Station: Wirtschaftsgebäude – Holzstapel-
	 brand mit vermissten Personen

Große Übung (SO3) vom Feuerwehrabschnitt 04

1. Station 
Schon 10 Minuten nach der Alarmierung mittels Si-
rene trafen das RLF und das KLF von der Feuerwehr 
Loipersdorf bei der Einsatzleitung ein. Der Auftrag 
vom Einsatzleiter wurde weitergeleitet und die ins-
gesamt 11 FeuerwehrkameradenInnen leisteten 
mit den verschiedenen technischen Gerätschaften 
bei diesen schwierigen Bedingungen perfekte Ar-
beit. Die beiden verletzten Personen wurden beim 
Traktor und PKW bestmöglich geborgen und sofort 
erstversorgt. Die Vorgangsweise und die Durchfüh-
rung bei diesem Einsatz wurden von der Feuerwehr 
Loipersdorf bestens durchgeführt.
Übungsbeobachter EBR Pepi Pfingstl: „Vor allem 
die Ruhe und der sehr gute Umgang mit den Ge-
rätschaften bei diesem Einsatz haben mich sehr 
beeindruckt. Hier hat alles sehr gut funktioniert.“
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2. Station 
Alles, nur nicht einfach war der Einsatz beim Gehöft 
Eder. Hier war eine verletzte Person auf einen 13 
Meter hohen Betonsilo zu bergen. Nebenbei war die 
Zufahrt mit ganz großen Feuerwehrfahrzeugen nicht 
möglich. Ein Teil der Mannschaft der Feuerwehr Die-
tersdorf war hier mit einem MTF und TSA als erstes 
vor Ort. Kurz darauf waren auch die Kameraden der 
Feuerwehr Stein mit ihrem TLF-A und kompletter 
Bergeausrüstung am Einsatzort. Nach ersten Er-
kundungen wurde auf den hohen Betonsilo eine 
verletzte Person gefunden und sofort erstversorgt. 
Es wurde überlegt, wie man die Bergung des Verletz-
ten mit besten Sicherheitsvorkehrungen durchführen 
kann. Mit einer 3-teiligen, sehr langen Schiebeleiter, 
wurde diese bis auf die Höhe des Silos ausgezogen. 
Nach Anlegen einer Bergeausrüstung am Verletzten 
und mit spezieller Seiltechnik wurde dieser vorsichtig 
zu Boden gebracht.

Übungsbeobachter ABI Gerald Derkitsch: „Der 
Einsatz war sehr schwierig, es ging hier vor allem 
um die Sicherheit und das bestmögliche mit den 
vorhandenen Gerätschaften durchzuführen, wobei 
dies gut gelungen ist.“

3. Station 
Der größte Einsatz war diese Station - mit Wirt-
schaftsgebäude-Holzstapelbrand mit 2 vermissten 
Personen. Als erstes war die Feuerwehr Dietersdorf 
mit ihrem TLF und schwerem Atemschutz vor Ort. 
Ebenso ein Teil der Mannschaft aus der Feuerwehr 
Gillersdorf. Nach Erkunden der Lage am Einsatzort, 
wurden die Atemschutztrupps für den Einsatz vor-
bereitet. Kurze Zeit später trafen die Feuerwehren 
Übersbach und Söchau am Einsatzort ein und 
rüsteten sich auch mit schweren Atemschutz aus.
Der Einsatz war für die 9 Atemschutzträger sehr 
schwierig, weil ein großer Teil des Wirtschaftsgebäu-
des stark verraucht war. Nebenbei wurde ein Angriff 
mit Wasser auf das Gebäude und den Holzstapel 
durchgeführt. Eine Wasserversorgung vom nahelie-
genden Hydranten war notwendig. Die vermissten 
Personen wurden gefunden, geborgen und sofort 
erstversorgt.

Übungsbeobachter ABI Gerald Freitag: „Der Ein-
satz hier war nicht einfach, aber der Ablauf und das 
Miteinander der einzelnen Feuerwehren hat sehr 
gut funktioniert. Das war unter diesen schwierigen 
Bedingungen eine gute Leistung.“
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Nach Übungsende wurde vor dem Feuerwehrhaus 
angetreten und noch einmal über den Übungs-
ablauf diskutiert. Anschließend wurden alle 
FeuerwehrkameradenInnen von der Feuerwehr 
Gillersdorf zu einem gemütlichen Abschluss ins 
GH. Christine Breuß eingeladen. Ein Danke für 
die Durchführung der Übung geht an die Kame-

raden von der FF Gillersdorf. Ganz besonderer 
Dank gebührt Einsatzleiter HBI Anton Reisinger 
und LM Martin Mais, die sehr viel Zeit für die 
Vorbereitungen erbracht haben.

Für die tollen Fotos bedanken wir uns herzlichst 
bei Hannes Schulze-Bauer.

FF Stein
Diverse Übungen

Im Herbst fanden zahlreiche 
Übungen in unserem Abschnitt 
bzw. Bereich statt. Unsere Wehr 
nahm an der Abschnittsübung 
in Gillersdorf, der Katastrophen-
Hilfsdienst Übung bei der Ther-
me Loipersdorf und einigen 
Übungen zur Menschenrettung 
und Absturzsicherung teil.
Dabei konnten viele Abläufe 
geübt und gefestigt werden. 

Philipp Leitgeb im Einsatz

Die Kameraden/Innen der FF Stein 
wünschen allen frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr!

architekturbüro ohneweinArchitekt Dipl.-Ing.
Friedrich Ohnewein
Hauptplatz 10
A-8280 Fürstenfeld
T 03382 53 964 0
F 03382 53 964 30
arch_ohnewein@aon.at
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Wissenstest

FF Loipersdorf

Branddienstleistungsprüfung in Gold, Silber und Bronze fehlerfrei absolviert

Am 8. Oktober 2016 fand der diesjährige Wissenstest 
sowie das Wissenstestspiel für den Bereich Für-
stenfeld in Hochenegg statt. Beim Wissenstest und 
auch beim Wissenstestspiel wird das theoretische 
Wissen der Jugendlichen in den Kategorien Organisa-
tion, Funkwesen, Gerätekunde, Dienstgrade, Formal-
exerzieren sowie das Verhalten bei Bränden und bei 
technischen Einsätzen überprüft. Durch die perfekte 
Vorbereitung von LM Andrea Hermann haben alle 
unsere Jugendlichen mit Erfolg abgeschlossen, wozu 
wir natürlich recht herzlich gratulieren.

Nach wochenlanger Vorbereitungszeit haben am Sams-
tag, dem 3. Dezember 2016, drei Gruppen von der 
Feuerwehr Loipersdorf mit zwei Feuerwehrkameraden 
der FF Gillersdorf, an der Branddienstleistungsprüfung 
teilgenommen. Die Prüfung wurde am Gelände des 
Rüsthauses in Loipersdorf unter den strengen Augen 
von vier Bewertern abgenommen. Zur Abnahme konnten 
Bürgermeister Herbert Spirk, Oberbrandrat Ing. Franz 
Nöst, ABI Freitag, ABI Stürzer, EBR Josef Pfingstl und 
Gemeindekassier Gerit Papst als Ehrengäste begrüßt 
werden. Diese Leistungsprüfung, bei der entweder 
ein Flüssigkeits-, Scheunen- oder Holzstapelbrand zu 
bekämpfen ist, dient zur Vertiefung und Erhaltung der 
Kenntnisse bei Brandeinsätzen. Nach der Beantwor-

tung der Fragen aus dem Feuerwehrwesen, müssen 
bei geschlossenen Fahrzeugtüren verschiedene Ge-
rätschaften gezeigt werden. Anschließend werden die 
Positionen und Brände gelost und dann der jeweilige 
Brand innerhalb der festgelegten Sollzeit erfolgreich 
bekämpft. Alle drei Gruppen bestanden die Brand-
dienstleistungsprüfung mit Bravour (0 Fehlerpunkte). 
Besonders erwähnenswert ist dabei die Tatsache, dass 
die Freiwillige Feuerwehr Loipersdorf einen großen Aus-
bildungsstand hat und sich stetig verbessert.  Nach den 
Grußworten der Ehrengäste, wo Bürgermeister Spirk 
nochmals betonte, dass Ausbildung für die Feuerwehren 
sehr wichtig ist, wurden die Abzeichen und Urkunden 
überreicht.

Daniel Weber, Florian Schweinzer, Marco Posch, Tom Hammer, Andreas Ritz 
und Ron Hammer

ELM Alfred Ritz ein 80iger
Unser Kamerad und ehemals langjähriger Kassier der FF 
Loipersdorf feierte am 25. November 2016 seinen 80. 
Geburtstag. Eine Abordnung unserer Feuerwehr gratulierte 
dem Jubilar recht herzlich und überbrachte ihm auch ein 
kleines Präsent. Die Gratulanten wurden anschließend 
hervorragend bewirtet, wofür sie sich sehr herzlich be-
danken. „Lieber Alfred, wir wünschen dir auf diesem 
Wege auch weiterhin alles Gute und viel Gesundheit.“
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DIE SCHEINHEILIGEN oder 10 Blasen für ein Hallelujah
Die Vorgeschichte: Im Juni sind 10 Mitglieder der Büh-
ne Loipersdorf in 5 Tagen 170 Kilometer und 5.000 
Höhenmeter zu Fuß gegangen - mit dem Ziel Mariazell 
zu erreichen (was auch allen gelang) und aus diesem 
Erlebnis ein Theaterstück zu entwickeln. Vorgabe war,  
dass alle, die mitgehen, auch mitspielen müssen.
Nachdem in monatelanger, intensiver Probenarbeit 
Text und Handlung des Stückes von den zehn Wall-
fahrern/Darstellern erarbeitet worden waren, war es 
am 14. Oktober soweit: Uraufführung der Komödie 
„Die Scheinheiligen oder 10 Blasen für ein Hallelujah“ 
im Pfarrheim.
Ort der Handlung ist eine Berghütte, wo sich zehn 
Mariazell-Pilger treffen, die aufgrund von Schlecht-
wetter gezwungen sind, zusammen eine Nacht in 
der Hütte zu verbringen. Es ist eine „bunte Truppe“, 
die sich da beim grantigen Hüttenwirt (Wolfgang 
Scheiber) eingefunden hat und jede(r) bringt ihren 
(seinen) „Rucksack“, d.h. die eigene, ganz persön-
liche (schwierige) Lebensgeschichte mit.  
Die Zuckerbäckerin mit Torschlusspanik (Anna Gol-
lowitsch) trifft auf den vermeintlich homosexuellen 
Fußballer mit Torschusspanik (Johannes Rindler), 
ein veganer  Pastoralassistent (Jürgen Haubenhofer) 
begegnet dem egozentrischen Technikfreak (Gregor 

Huber) und die ehemalige Prostituierte Paula (Josefi-
ne Musilek) ihrer  Jugendliebe, dem  jetzigen Pfarrer 
Victor (Michael Thonhofer). Die Esoterikerin Johanna 
(Christa Venus) und eine frustrierte Hausfrau und 
Mutter namens Helga (Petra Kollegger) – „I bin ver-
heiratet, glücklich bin i ned“ – runden das Bild ab. 
Mit Daten über die Pilger bzw. die Reise wurde das 
Publikum von einer Statistikerin (Gudrun Puchas) 
versorgt.
Entstanden ist unter der Regie von Guggi Puchas und 
Gregor Huber ein Stück mit witzig-kritischem Inhalt, in 
dem es um Glauben, Liebe, Hoffnung usw. – kurz um 
das Leben in all seinen Facetten - geht. Umgesetzt 
wurde es von den engagierten und höchst motivierten 
Darstellern mit hervorragenden schauspielerischen 
Leistungen, die allergrößten Respekt verdienen. Der 
Lohn waren durchwegs begeisterte Besucher und 
fast nur ausverkaufte Vorstellungen.
Für die Tontechnik war erstmals Stefan Rindler ver-
antwortlich.
Der Bühne Loipersdorf ist zu diesem Projekt, das in 
unserer Region bisher einzigartig ist und auf das alle 
Beteiligten zu Recht stolz sein können, ganz herzlich 
zu gratulieren.

Bühne Loipersdorf
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Petra Kollegger, Wolfgang Scheiber, Johannes Rindler

Michael Thonhofer und Josefine Musilek

Wolfgang Scheiber und Christa Venus

Gregor Huber und Jürgen Haubenhofer

Petra Kollegger und Anna Gollowitsch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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zum  

Tag der offenen Tür 
in der Fachschule Schloss Stein

Fachschule für Land- und  
Ernährungswirtschaft Schloss Stein 
Petzelsdorf 1, 8350 Fehring, 031 55 / 23 36

Wo, wenn nicht hier?! 
Wer, wenn nicht wir?!

Wo Schule Freu(n)de macht!

Das regionale Ausbildungszentrum für  
Kinder-, Jugend- und Erwachsenenbildung!
Anmeldungen für die 
Fachschule und den 
Pflegehilfelehrgang unter 
www.fachschule-schlossstein.at 
oder 03155 2336Beza
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Christine Krenn und Markus Nehammer

Vor zwei Jahren spielte die Bühne Loipersdorf erstmals mit großem Erfolg das 
Kinderstück „Räuber Hotzenplotz“, heuer folgte nun Teil 2, „Neues vom Räuber 
Hotzenplotz“. Hotzenplotz ist es gelungen aus dem Spritzenhaus zu fliehen und 
die Großmutter als Geisel zu nehmen – am Ende aber wird er (natürlich!) der 
gerechten Strafe zugeführt.

Gespielt wurde in derselben Besetzung wie vor zwei Jahren, neu war nur die 
hervorragende Vicky Stelzer als Witwe Schlotterbeck. Daneben brillierten wieder 
Markus Nehammer als grimmiger Hotzenplotz, Jürgen Haubenhofer als schrul-
liger Oberwachtmeister Dimpfelmoser, Christiane Krenn als Großmutter sowie 
Jakob Gether und Paul Steßl - gewohnt souverän - als Kasperl und Seppel. 
Thomas Kurz war der verhexte Krokodilhund Wasti, die Ratten Fritzi und Franzi 
wurden von Theresa Bonstingl und Vanessa Dilsky, der Kater Karl von Fabio 
Pelzmann gespielt. Für die Maske war Petra Kollegger, für die Technik – samt 
toller Comic-Einspielung – war Moritz Buchner verantwortlich. Die Regie lag in 
den Händen von Gudrun Puchas und – erstmals – Anna Gollowitsch.

Für viele der Kinder war es wieder ein ganz besonderes Erlebnis dem Ober-
wachtmeister Dimpfelmoser, Kasperl und Seppel mit aufgeregten Zurufen und 
Kommentaren bei der Räuberjagd zu helfen und schließlich gelang es - Gott sei 
Dank! -  mit vereinten Kräften den bösen Hotzenplotz zu fangen.

Vicky Stelzer

Die Bühne spielte „Neues vom Räuber Hotzenplotz“

Jakob Gether, Jürgen Haubenhofer

und Paul Steßl
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Gastauftritt der Bühne Loipersdorf im Augustinerhof

Im Rahmen eines Benefizauftrittes spielte die Bühne 
am 2. Dezember ihr Stück „Neues vom Räuber Hot-
zenplotz“ vor den Bewohnern des Augustinerhofes 
in Fürstenfeld. Obwohl auf Grund der örtlichen Gege-
benheiten ein bisschen improvisiert werden musste, 
lief alles bestens. Für die Bewohner war der Auftritt 
eine lustige, willkommene Abwechslung - aber auch 
für die Darsteller der Bühne war es ein besonderes 
Erlebnis, den Menschen im Augustinerhof in der 
Vorweihnachtszeit eine kleine Freude zu bereiten. Am 
Ende gab es viel Applaus für die Darsteller, Lob und 
Dank für die Bühne vom Leiter Johann Fuchs und 
als „Lohn“ für alle Beteiligten eine köstliche Jause.  
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DUSV Loipersdorf

Meisterschaft 2016-2017 

Toller Abschluss der Herbstsaison für die Mei-
sterschaft 2016-2017. Unsere Mannschaft liegt 
mit 26 Punkten an vierter Stelle in der Unterliga 
Süd, Punktegleich mit dem dritten Deutsch Goritz 
und nur einen Punkt Rückstand auf Tabellenführer 
Gleisdorf und den Zweitplazierten Deutsch Goritz. 
Gratulation an unseren Trainer und der gesamten 
Mannschaft. 

Die letzten Spiele: 

DUSV Loipersdorf : Hof 0:0 (0:0) 
Kirchbach : DUSV Loipersdorf 1:2 (1:1) 
DUSV Loipersdorf : Paldau 3:0 (1:0) 
Eichkögl : DUSV Loipersdorf 1:3 (0:0)
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Die Trainer und Funktionäre des DUSV Therme Loi-
persdorf können sich glücklich schätzen, im Sommer 
wieder neue Talente in ihren Reihen begrüßen zu 
dürfen! So konnten über die saisonübergreifende 
Sommerpause, mit zahlreichen Werbe- und Jugendak-
tionen ca. 20 Neuanfänger beim DUSV für den regu-
lären Meisterschaftsbetrieb angemeldet werden. Der 
Nachwuchs- und Jugendbereich erfasst mittlerweile 
rund 70 Kinder in 5 verschiedenen Altersklassen.  Da-
rüber hinaus sind noch einige hoffnungsvolle Talente 
wie z.B.: Christoph Dobernigg, Nico Pachler oder 

Dzemil Nuhanovic an 
Nachbarvereine ver-
liehen. In den jüngs-
ten Spielklassen, der 
U7 und U9 sind die 
Mädchen und Bur-
schen mit besonders 
viel Eifer und Spaß 
bei der Sache. So 
ist es auch kaum verwunderlich, dass die Kids schon 
riesengroße Fortschritte machen konnten.

Erstmalig veranstaltete der DUSV im Gasthaus 
Jandl ein gut besuchtes Oktoberfest. Nach einigen 
Fehlschlägen konnte das „Oktoberbier“ angezapft 
werden. Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitern, 
Losverkäufern, den Bierfassspendern und bei den 
Spendern der Preise für die Verlosung.

Deutlicher Zuwachs im Nachwuchsbereich des DUSV!

Oktoberfest mit Bieranstich

 
 

 

B e s t a t t u n g  T a u c h e r  
 8280 Fürstenfeld, Buchwaldstraße 5         Tel.: 03382/55885       

 

 

 

 

 

 

www.bestattung-taucher.at     office@bestattung-taucher.at 

F ü rs te n fe l d   •   R ud e rs d o r f   •   I l z   •   N eu d a u   •   G r a z  

Alles hat se ine Zeit  
 

Es  g i b t  e i ne  Z e i t  de r  F re u de ,  de s  Gl üc ks ,  
e i ne  Ze i t  be i s a m me n z u  se i n ,  

e i ne  Ze i t  s i ch  z u  t r e n ne n ,  
e i ne  Ze i t  de r  S t i l l e ,  

e i ne  Ze i t  de s  S ch me rze s ,  de r  Tr a uer ,  
e i ne  Ze i t  de r  d a nk b ar en  Er i n ner u n g .  

 

Wir wünschen ein  

besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes Neues Jahr 

 

 

Fritz Jahn 

Mitarbeiter 

Ilse Nagl 
Geschäftsführerin 

 

Im Trauerfall  
täglich von 

0 –  24 Uhr unter 
 

03382 / 55885 
 

für Sie erreichbar 

 Vertrauen Sie auf unsere Kompetenz und Erfahrung 

Vizebürgermeister Franz Siegl, Obmann Ing. Ferdinand Liendl,
Bürgermeister Herbert Spirk

einer für die zufriedenheit.

Service Meier GmbH & CoKG, Burgenlandstraße 1a, 8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382/52 333-530, E-Mail: service@meier.at, Net: www.meier.at

servicetechnik

einer für die zufriedenheit.

Service Meier GmbH & CoKG, Burgenlandstraße 1a, 8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382/52 333-530, E-Mail: service@meier.at, Net: www.meier.at

servicetechnik
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Obmann Walter Wagner mit den Gewinnern des ESV Neumarkt/Raab

Obmann Walter Wagner mit dem Siegerteam aus Altenmarkt

ESV Therme Loipersdorf
Herbstturnier

Bereits zum neunten Mal veranstaltete der 
Eisschützenverein Therme Loipersdorf am 8. 
Oktober 2016 ein Stocksportturnier, das wieder 
in der Stocksporthalle des ESV Neumarkt an der 
Raab stattfand. Obmann Walter Wagner konnte 
diesmal 20 Mannschaften aus den Bezirken 
Hartberg-Fürstenfeld, Süd-Oststeiermark, Weiz 
und Jennersdorf begrüßen.
Das Turnier wurde in 2 Gruppen zu 9 Mannschaf-
ten am Vormittag und 11 Mannschaften am 
Nachmittag durchgeführt und war von Obmann 
Walter Wagner wieder hervorragend organisiert. 
Den Turniersieg am Vormittag holte sich der ESV 
Altenmarkt vor dem ESV Aschbach und dem ESV 
Mühlbreiten. Am Nachmittag gewann der ESV 
Neumarkt/Raab vor dem ESV Hohenbrugg und 
der Staatsligamannschaft des RSU Leitersdorf 
bei Feldbach.

Der ESV Therme Loipersdorf bedankt sich bei 
allen Sportlern, Preisspendern, dem ESV Neu-
markt/Raab für die Benützung der Sportanlage 
und hofft für das nächste Jahr wieder so viele 
Mannschaften und Fans begrüßen zu dürfen.

Bereits zum 27. Mal fand am 19. November 2016 
im Gasthaus Jandl der traditionelle Bockbieranstich, 
veranstaltet vom ESV Therme Loipersdorf, statt.
Obmann Walter Wagner konnte neben Bgm. Herbert 
Spirk und Bezirksobmann Hans Spörk wie immer 
eine große Anzahl von Gästen aus nah und fern 
begrüßen. Bgm. Herbert Spirk nahm gemeinsam 
mit Bezirksobmann Hans Spörk und Obmann Walter  
Wagner den traditionellen Bockbieranstich vor.
Für die musikalische Einleitung als „Vorgruppe“ 
sorgte das Hügelland-Quintett und anschließend 
schwangen die Gäste zu den Klängen von „Die 3 
Urigen“ das Tanzbein. Als Einlage fand wie immer 
der sehr beliebte Wettkampf mit „Saufmaschine“ 
und „Spangerlschießen“ statt, wertvolle Preise waren 
der Lohn für die teilnehmenden Gruppen. Den Sieg 
holte sich diesmal überlegen das Team der FF Stein 
vor dem ESV Rudersdorf. Dritter wurde der ESV Un-
terlamm. Eine Weinkost mit Weinen von regionalen 

Weinbauern war der beliebte Treffpunkt für die We-
ingenießer und eine Bar sorgte für Betrieb bis in die 
Morgenstunden.

Der ESV Therme Loipersdorf möchte sich auf diesem 
Wege nochmals bei allen Sponsoren und Helfern für 
die tolle Unterstützung bedanken.

Bockbieranstich

Obmann Walter Wagner, Bezirksobmann Hans Spörk und Bgm. Herbert Spirk
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Frauenbewegung Loipersdorf

Die Obfrau der Frauenbewegung 
Loipersdorf, Helga Bierbauer, konn-
te beim heurigen Adventmarkt im 
Pfarrheim wieder zahlreiche Gäste 
begrüßen. Die gefertigten Advent-
kränze, Gestecke und weitere 
viele dekorative Adventbasteleien 
fanden bei den Besuchern großen 
Anklang, und es wurde eifrig einge-
kauft. Verwöhnt wurden die Gäste 
mit selbstgebackener Mehlspeise 
und Kaffee. Auch die Kinder der 
Volksschule Loipersdorf verkauften 
mit Hilfe der Lehrerinnen Susanne 
Lipp und Barbara Schefer für die 
Aufbesserung der Klassenkasse 
ihre selbstgebastelten Weihnachts-
artikel. Die aufkommende Advent-
stimmung animierte die Gäste zu 
einem gemütlichen Verweilen.
Der Reinerlös wird wiederum einer 
karitativen Organisation gespendet. 

Auf Anfrage und Bitte der Lebenshilfe beim Adventkranzflechten zu helfen, machten sich am Freitag 
den 10. November 2016 einige unserer Damen auf den Weg nach Fürstenfeld.

Mit guter Laune und viel Spaß 
verbrachten Elfriede Höllerl, 
Josefine Musilek, Maria Gries-
bacher, Inge König, Christine 
Schwab, Annelies Wachtler und   
einen produktionsreichen Nach-
mittag mit den Bewohnern und 
Betreuern der Lebenshilfe.

Jeder der im nächsten Jahr mit-
helfen möchte, ist schon heute 
dazu recht herzlich eingeladen.

Die Lebenshilfe Fürstenfeld 
sagt DANKE!

Josef und Gerda Lind, Sigrid Binder und Edith Sedlacek

Inge König, Christine Schwab, Elfriede Höllerl, Maria Griesbacher, Josefine Musilek

Adventmarkt

Adventkranzflechten in der Lebenshilfe Fürstenfeld
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Frauenbewegung Stein

Sing- und Spielgruppe Stein

Adventkranzweihe
Die Adventkranzweihe in der Kapelle in Stein 
wurde traditionellerweise wieder von der Frau-
enbewegung Stein organisiert. Die Weihe wurde 
– wie auch in den Jahren zuvor – von Monsignore 
Johann Leopold vorgenommen. Erstmals verlieh 
Sabine Voraber mit wunderschön vorgetragenen 
besinnlichen Liedern der Adventkranzweihe eine 
besondere Note. Im Anschluss an die Weihe 
wurde die große Anzahl an Gästen im Rüsthaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Stein bewirtet. 

Die Theaterspieler sind schon fleißig am Proben für 
das neue Stück. Es heißt „Maximilian der Starke“ 
und verspricht wieder - wie man es in Stein gewohnt 
ist - viele Lacher. 
Wer von den Gästen verkleidet kommt, bekommt ein 
Getränk gratis (gilt an allen Spieltagen). 
Zum Stück:
Der Bauernsohn bringt seine unwillkommene Braut 
als Knecht verkleidet auf den Hof. Als die zwei beim 
Küssen “ertappt” werden, glauben die Eltern, ihr 
Sohn sei “anders”. Um ihn von dieser “Krankheit” zu 
kurieren, bestellen sie eine Lebedame auf den Hof. 
Da passieren die tollsten Sachen und das Publikum 
kommt nicht mehr aus dem Lachen. 

NEU!!!  Kartenvorverkauf nur im
Gemeindeamt Loipersdorf

(Öffnungszeiten von 7:00 bis 15:00 Uhr)

Die Eintrittskarten werden ab sofort für den jewei-
ligen Vorstellungstag verkauft. Im Saal ist freie 
Sitzplatzwahl! 

Mehr Informationen auch auf www-theater-stein.at
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Obfrau Christine Konrath, Theresia Tauchner, Angela Brünner, Roswitha Freißmuth
und Manuela Bauer

Monsignore Johann Leopold bei der Adventkranzweihe

Sing- und Spielgruppe Stein 

+

Kartenverkauf:
Gemeinde Loipersdorf 

Gasthaus Spörk STEIN

Maximilan der  
                 StarkeSchwank in drei Akten 

von Wilfried Reinehr

Sa,  18. Februar 19:30
So,  19. Februar 14:00
Mi,  22. Februar 19:30
Sa,  25. Februar 19:30
So,  26. Febraur 14:00

Rosenmontag 27. Februar 19:30
anschließend Faschingsrummel                       
mit Live Musik 
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THERMENLAND-CENTER 
FÜRSTENFELD 

   
AGRAR-BAUSTOFFE-BAU&GARTEN-TANKSTELLE-LEBENSMITTEL 

MEISTERDACH-MEISTERHEIZUNG-MEISTERMALER 
   

8280 FÜRSTENFELD, Jahnstraße 1+5 
Tel.: 03382 / 52668-0 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                

 

Pechtl Emmerich
8324 Kirchberg, Wörth 39
0664 / 429 29 33
Fax: 03115 / 3511
emmerich.pechtl@aon.at

Pechtl Emmerich

METALLTECHNIK

• Überdachungen
• Geländer
• Balkone
• Konstruktionen
   inkl. Verglasungen

Frohe Weihnachten und eine gute Fahrt ins neue Jahr wünscht Autohaus Siegl!

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264

     

   BAUMEISTER  
   ING.  JOHANNES  RINDLER  
   PLANUNGSBÜRO  
  
      PLANUNG  
   Am  Dorfplatz  44   ENERGIEAUSWEISE  
   8282  Loipersdorf   AUSSCHREIBUNG  
   mobil:     03382  /  82  100     BAUAUFSICHT  
   mail:     office@bmrindler.at   PROJEKTABWICKLUNG  
  

    wünscht  Ihnen  ein  besinnliches  Weihnachtsfest  
   sowie  einen  guten  Start  ins  neue  Jahr!  
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Geburten

David Erwin Zeilbauer

geboren am 10. Oktober 2016

Eltern: Jennifer Žselezen und Marcel Zeilbauer 

Bgm. Herbert Spirk hat gemeinsam mit einer 
Abordnung verschiedener Vereine

den Jubilaren  zu runden Geburtstagen
gratuliert. Anlässlich der Gratulationen wurden 

von ihm Präsente und die besten
Glückwünsche für weiterhin
viel Gesundheit überbracht. 

Johann Gether, Dietersdorf,
80. Geburtstag

Alfred Ritz, Dietersdorf,
80. Geburtstag

Herzlichen
     Glückwunsch!

Frohe Weihnachten und ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2017

wünscht Fam. Jandl und Mitarbeiter

Frohe Weihnachten und einn gutes
neues Jahr

wünscht euch Rauchfangkehrmeister
Anton Lipp und Mitarbeiter
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0-24h erreichbar

Für die Bezirke
Hartberg / Fürstenfeld

Jennersdorf und Güssing Rat, Hilfe, Begleitung und Beratung im Trauerfall

Es freut mich, dass mein Rat, meine Hilfe und 
meine Begleitung in Trauerfällen mit Dankbarkeit 
in Anspruch genommen wird.
Heute möchte ich Sie über die Feuerbestattung 
informieren, die nicht nur in Fürstenfeld, sondern 
in ganz Österreich stark zunimmt.

Die Urne mit der Asche des Verstorbenen kann 
sowohl in einem schon bestehenden Reihengrab, 
in einer Urnenwand oder am Urnenfriedhof 
erfolgen, als auch auf dem dafür im Anschluss an 
den Stadtfriedhof geschaffenen Waldfriedhof in 
Fürstenfeld. 
Die Urne kann sowohl aus Ton oder Metall gewählt 
werden aber auch als biogene Urne. Eine biogene 
Urne löst sich mit der Zeit auf und die Asche des 
Verstorbenen verbindet sich mit der sie 
umgebenden Erde.

Für die Urnenbeisetzung und die Verabschiedung 
vom Verstorbenen in Form eines großen 
Begräbnisses oder einer Verabschiedung im 
engsten Familienkreis stehe ich gerne, wenn 
gewünscht, als Begleiter, sei es für Ihre Beratung 
oder für eine Trauerrede, zur Verfügung.

Sie können die Urne aber auch zu Hause an 
einem würdigen Ort verwahren. Hierzu bedarf es 
der Genehmigung der jeweiligen Gemeinde.

In allen Belangen die sich im Rahmen einer 
Urnenbeisetzung oder einer Erdbeisetzung 
ergeben, einschließlich der Erledigung der 
erforderlichen  Wege, stehe ich ihnen jederzeit 
nach Terminvereinbarung zur Verfügung.

0664 / 54 37 237

03382 / 71 815

8280 Fürstenfeld, Kusmanekstraße 12
(Kompetenzzenrum: Eden Bestattung / Steinmetz Reinisch)

( Filialleiter -
Eden Bestattung

Fürstenfeld )

Andreas Taucher
(Filialleiter)

Andreas Taucher
Filialleiter

Andreas Taucher

informiert!

Alte Hauptstraße 31
9112 Griffen 

Tel. +43 (4233) 2107-0
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7

Feuerwehrball
am Samstag, 14. Januar 2017
im Gasthof Jandl in Loipersdorf
Musik: Christa Fartek mit Tanzband AMORE

Beginn: 20 Uhr
Mit Verlosung
Eintritt:	 Vorverkauf:	 3 Euro			 
	 Abendkassa:	 5 Euro

Auf Ihren Besuch freut sich die
Freiwillige Feuerwehr LOIPERSDORF
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Warenwirtschaftssysteme  • Finanzbuchhaltung  • Lohnverrechnung  • Telefonanlagen  
Am  Dorfplatz  44/1  • 8282  Loipersdorf  • Tel.  03382  21700  • office@hold-­‐edv.at  

  
  
  
  
  

  
            Wir  wünschen  all  unseren  Kunden  
                  ein  gesegnetes  Weihnachtsfest  
      und  ein  erfolgreiches  neues  Jahr  2017  

  
JETZT  NEU:  A1  Telekom  Partner  
                 T-­‐Mobile  /  Telering  Partner  

              Business  Partner  für  Tele2  Mobil  
  

Frohe Weihnachten und ein gesundes 
und glückliches Jahr 2017

wünscht das Gasthaus SpörkEin gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gesundes und glückliches 2016

wünscht das Gasthaus Spörk
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„Tag der offenen Tür“
Freitag, 20. Jänner 2017

14.00 – 18.00 Uhr
 
Seit 1. November 2016 wird das Thermenland Congress Center Loipersdorf als eigenständiges Unternehmen von der 

Therme Loipersdorf unter dem Namen IMPULSQUARTIER LOIPERSDORF betrieben.
Wir möchten Sie herzlich einladen mit uns gemeinsam einen Blick auf unser neues Konzept bzw. unsere Neuaus-

richtung und die unzähligen Veranstaltungsmöglichkeiten, wie z. B. Geburtstagsfeiern, Hochzeiten, Firmenfeiern, etc. 
zu werfen.

 
Das IMPULS QUARTIER LOIPERSDORF ist ein modernes Zentrum für Kongresse, Veranstaltungen und Events.

Es versteht sich als idealer Ort für Inspiration in allen Bereichen unseres Lebens und unserer modernen Welt: Wirt-
schaft, Technologie, Medizin, Medien, Bildung, Kunst, Philosophie, Life Style und viele mehr.

 
Durch seine Lage und Gegebenheiten ermöglich das IMPULSAQUARTIER LOIPERSDORF einen Schritt hinaus aus 

der Routine des beruflichen Alltags und gibt Raum für Neues, setzt Denk-Prozesse in Gang und initiiert zukunftswei-
sende Formen der Vermittlung von Inhalten.

Das Ziel des IMPULS QUARTIER LOIPERSDORF ist es, allen BesucherInnen einen nachhaltig positiven Impuls für ihre 
persönliche Entfaltung mit auf die Heimreise zu geben.

 
Wir freuen uns auf einen „impulsiven“ Nachmittag mit Ihnen!



 
	 Dezember 2016 bis Jänner 2017

DEZEMBER 2016
24. Dezember	 Friedenslicht bei den Feuerwehrhäusern
	 9 bis 12 Uhr FF Loipersdorf und Dietersdorf
	 10 bis 12 Uhr FF Gillersdorf und Stein
24. Dezember	 Krippenandacht mit Kindern in der Pfarrkirche Loipersdorf um 16 Uhr
	 Turmblasen um 21 Uhr, Christmette um 21 Uhr 30
25. Dezember	 Weihnachtsgottesdienst mit dem Gemischten Chor um 10 Uhr
26.-29. Dezember 	 „Neujahrs-Geigen“ des MV Therme Loipersdorf
28.-30. Dezember	 „Neujahrs-Geigen“ des MV Unterlamm in Stein 

JÄNNER 2017
01. Jänner	 Fackelwanderung mit Neujahrsfeuer am Lautenberg
	 Treffpunkt vor der Therme Loipersdorf; Beginn: 20 Uhr,
	 Gehzeit ca. 1 Stunde
02.-05. Jänner	 Die Sternsinger sind unterwegs
14. Jänner	 Feuerwehrball der FF Loipersdorf mit
	 „Christa Fartek mit Tanzband AMORE“ 
	 Ort: Gasthaus Jandl, Loipersdorf, Beginn: 20 Uhr
15. Jänner	 Seniorenball
	 Ort: Gasthaus Jandl, Loipersdorf, Beginn: 14 Uhr
28. Jänner	 Gemeindeschitag nach Haus im Ennstal



 
	

				  

Februar 2017 bis April 2017

FEBRUAR 2017
04. Februar	 „Faschingsabend“ – Benefizveranstaltung der

	 Volkstanzgruppe Loipersdorf, Ort: Mehrzwecksaal VS Loipersdorf

05. Februar	 Kindermaskenball der Frauenbewegung Loipersdorf

	 Ort: Gasthaus Jandl, Loipersdorf, Beginn: 14 Uhr

17. Februar	 Stefan Schandor, Pfarrheim Loipersdorf, 19 Uhr 30

18. Februar	 Theater der „Sing- und Spielgruppe Stein“: „Maximilian der Starke“

	 Ort: Gasthaus Spörk, Stein, Beginn: 19 Uhr 30

19. Februar	 Theater der „Sing- und Spielgruppe Stein“: „Maximilian der Starke“

	 Ort: Gasthaus Spörk, Stein, Beginn: 14 Uhr

22. Februar	 Theater der „Sing- und Spielgruppe Stein“: „Maximilian der Starke“

	 Ort: Gasthaus Spörk, Stein, Beginn: 19 Uhr 30

25. Februar	 Theater der „Sing- und Spielgruppe Stein“: „Maximilian der Starke“

	 Ort: Gasthaus Spörk, Stein, Beginn: 19 Uhr 30 

26. Februar	 Theater der „Sing- und Spielgruppe Stein“: „Maximilian der Starke“

	 Ort: Gasthaus Spörk, Stein, Beginn: 14 Uhr

27. Februar	 Theater der „Sing- und Spielgruppe Stein“: „Maximilian der Starke“ 	

	 mit anschließendem Faschingsrummel mit Live Musik

	 Ort: Gasthaus Spörk, Stein, Beginn: 19 Uhr 30 

MÄRZ 2017
04. März	 ÖVP-Schnapsen, Gasthaus Jandl, Beginn 17 Uhr

05. März	 ÖVP-Schnapsen, Gasthaus Jandl, 9 – 17 Uhr

12. März	 Fastensuppe nach dem Gottesdienst am Kirchplatz 

18. März	 11. Thermenland-Kuppelcup der FF Dietersdorf mit

	 Discobetrieb am Abend, Ort: Feuerwehrhaus Dietersdorf, Beginn: 14 Uhr 

18. März	 Frühlingskonzert des MV Therme Loipersdorf

	 Ort: Mehrzwecksaal VS Loipersdorf, Beginn: 19 Uhr

19. März	 Frühlingskonzert des MV Therme Loipersdorf 

	 Ort: Mehrzwecksaal VS Loipersdorf, Beginn: 17 Uhr

APRIL 2017
09. April	 Palmsonntag mit Palmweihe am Kirchplatz

15. April	 Osterfeuer der FF Dietersdorf

	 Ort: Feuerwehrhaus Dietersdorf, Beginn: 20 Uhr 


